
 
 
 

 
 

 

 
Leitbild Verein klipp+klang 
 
Die Radioschule klipp+klang organisiert in der Schweiz seit 1995 im Auftrag der Union nicht-
kommerzorientierter Lokalradios, UNIKOM, und mit Unterstützung des Bundesamtes für Kommuni-
kation, BAKOM, Aus- und Weiterbildungskurse für die Programmschaffenden der Freien Radios und 
weiteren InteressentInnen. Projekte im Radio- und Bildungsbereich tragen zur Weiterentwicklung der 
Verbandsradioschule bei und ergänzen deren Kernbereich. 
 
Ausrichtung 
Das Kursangebot von klipp+klang richtet sich auf die Bedürfnisse der verschiedenen UNIKOM-Radios 
aus. Die zunehmende Vielfalt der Sender weitet der Radioschule den Horizont. 
klipp+klang pflegt einen offenen und transparenten Umgang mit Partnerinstitutionen und Geldgebern. 
Die Situierung im Umfeld wird regelmässig überprüft, es werden Partnerschaften eingegangen und 
Konkurrenzsituationen definiert. klipp+klang positioniert sich als Radioschule. 
 
Angebot 
Neben Aus- und Weiterbildungsmodulen im Bereich Radiojournalismus werden Kurse entwickelt, die 
den Mitarbeitenden der UNIKOM-Radios eine auf ihr Arbeitsumfeld abgestimmte, gezielte 
Weiterbildung ermöglichen. 
Die Unterrichtsformen sind integrativ, haben in der Regel einen hohen Praxisbezug und sind bei 
Bedarf stark individualisiert. Ein Schwerpunkt der Bildungstätigkeit liegt in der Förderung der inter-
kulturellen Radioarbeit. 
 
Mitarbeitende 
klipp+klang bietet Fachpersonen aus dem weiteren UNIKOM-Umfeld einen attraktiven Rahmen um 
ihre Bildungsideen als Kursleitung oder Projektleitung engagiert und kompetent umsetzen zu können. 
 
Netzwerk 
klipp+klang greift auf ein internationales Netzwerk der Gemeinschaftsradios zurück, bündelt dessen 
Wissen, entwickelt es weiter und vervielfältigt die Wirkung durch einen Knowhow-Transfer zu den 
UNIKOM-Radios. 
 
Projekte 
Mit Projekten in den Bereichen Forschung und Entwicklung schafft klipp+klang Grundlagen für die 
eigene Lehrtätigkeit. Thematische Radioprojekte mit Bildungsschwerpunkt beziehen zusätzliche 
Zielgruppen mit ein, fördern die Integration von Minderheiten und schaffen Vernetzungen unter den 
Radios. 
 
Qualitätssicherung 
klipp+klang überprüft regelmässig die Qualität der betrieblichen Abläufe und der Kursangebote. Es 
finden regelmässig interne Weiterbildungen statt. 
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